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„Im Kloster ist der Teufel los“ eine Produktion der Theatergruppe 
Absdorf ab 11. Jänner im Pfarr|Kultur|Saal Absdorf
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Whiskey and Sugar
Komödie von Heike Falkenberg und Marion Elskis

TWW THEATER WESTLICHES WEINVIERTEL
Am Grab einer berühmten Schauspielerin steht deren Tochter Carolin, die zu ihrer Mutter in den letzten 
Jahren kaum Kontakt hatte. Sie ist alleine, Trauergäste gibt es nicht, der Bestatter fehlt und in wenigen 
Minuten beginnt die Urnenbestattung. Da entdeckt Carolin, dass die Urne ihrer Mutter völlig anders aussieht 
als bestellt. Wo ist die richtige Urne und wer ist die Frau, die plötzlich neben ihr steht? Sie behauptet, die 
beste Freundin der Mutter zu sein, doch Carolin hat sie noch nie gesehen. Warum weiß die Fremde so viel von dem Star, was 
deren Tochter vollkommen unbekannt ist?

TERMINE: 6. + 7.12., 19:30, 8.12., 18:00 ORT: Bahnstraße 201, 2042 Guntersdorf 
KARTEN/INFO: 02951/29 09, Di 14:00 – 18:00, Do 9:00 – 12:00, office@tww.at

Drache Funki und das zauberhafte Weihnachtsgeschenk
Marionettentheater

MÄRCHEN AN FÄDEN
Zaubermeister Salbenbrau ist ratlos. Was schenkt er seiner alten Jugendliebe, der Fee Berchtholda, zu Weih-
nachten? Am besten etwas Selbstgemachtes. Dafür lernt der Zaubermeister sogar noch stricken! Doch dann die 
Katastrophe: Die Hexe Keppelzahn stibitzt sein schönes Weihnachtsgeschenk! Da geht es im Zauberwald aber 
drunter und drüber …
 
TERMIN: 22.12., 15:00 ORT: Gemeindezentrum Hochleithen 1, 2123 Traunfeld 
KARTEN/INFO: Bücherei Hochleithen, 0676/964 40 76; ab ca. 3 J., Dauer: ca. 40 Minuten, www.maerchen-an-faeden.at

Frau Holle „Kikeriki, unsere Goldmarie ist wieder hi!”
Marionettentheater nach den Brüdern Grimm

TRAUMINSEL
Eine Witwe hatte eine fleißige und eine faule Tochter. Eines Tages saß die Fleißige am Brunnen und sponn so viel 
Wolle, dass die Spule blutig wurde. Beim Abwaschen fiel sie in den Brunnen und wachte auf einer schönen Blumenwie-
se auf. Aber ein Backofen und ein Apfelbaum riefen um Hilfe. Ebenso eine junge Frau, die da rief: „Schüttel mein Bett 
fleißig auf, dass die Federn fliegen. Dann schneit es, denn ich bin die Frau Holle“. Eine JUNGE Frau Holle? Eine Ruferei 
war das. Schüttelte die Fleißige den Backofen und ließ sie den Apfelbaum schneien? Da war ja auch noch die Faule. Was war mit der?

TERMINE: 13., 21. + 23.12., 15:00, 15. + 22.12., 10:30 + 16:00 ORT: Puppentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg 
KARTEN/INFO: 0677/612 191 63, www.trauminsel.org

DEZEMBER

DEZEMBER

22.

DEZEMBER

ab 13.

Katzenzungen
Begebenheit von Miguel Mihura, Wiener Fassung von Hans Weigel

THEATERVEREIN KIRCHBERG AM WAGRAM
Der schüchterne Vincenz von Raupenstrauch befindet sich in festen Händen von Mutter und Tante, als er in einer Bar 
das Mädchen Stupsi kennenlernt. Für den gutsituierten Schokoladenhersteller ist es höchste Zeit, sich eine Braut zu 
suchen. Stupsi, die im „ältesten Gewerbe der Welt“ arbeitet und nichts von der ihr zugedachten Rolle ahnt, wird nun 
von Vincenz in die Familie von Raupenstrauch eingeführt. Mutter und Tante sind entzückt von Stupsis bodenständiger 
Lebhaftigkeit und schmieden in Unkenntnis ihrer Tätigkeit Heiratspläne, was zu jeder Menge Komplikationen und Verwirrungen führt.

TERMINE: 4.12., 20:00 (Premiere), 5., 6. + 7.12., 20:00, 8.12., 17:00 ORT: Wagramhalle, Auf der Schanz 5, 3470 Kirchberg 
am Wagram KARTEN/INFO: https://theaterverein-kirchberg.at

ab 4.
DEZEMBER

IMPRESSUM
Der Theaterführer Weinviertel ist ein Service der Kulturvernetzung NÖ GmbH, Büro Weinviertel, für Amateur-Theatergruppen. Der Eintrag erfolgt kostenlos. Sie können Ihre Termine im Büro 
Weinviertel bekannt geben, Kontakt siehe unten. Redaktionsschluss: für die Ausgabe 1/25, März bis Mai 2025 ist der 31. Jänner 2025! 
Vierteljährlich erscheinender Informationsfolder, Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Kulturvernetzung NÖ GmbH, 2130 Mistelbach, Wiedenstraße 2, 
Tel: 02572/20 250, weinviertel@kulturvernetzung.at 
Redaktion: Martina Jandl, Grafische Umsetzung: Heinz Eybel, Martina Jandl Druck: Riedeldruck GmbH, 2114 Auersthal, Auflage: 6000, Druckfehler vorbehalten
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© Theatergruppe Absdorf

JÄNNER
Prinzessin und Hase „Eine Prinzessin wie ein Hase und ein Hase wie eine Prinzessin“
Marionettentheater von Sven Stäcker

TRAUMINSEL
Es war eine hübsche Prinzessin, die immer ihrem Vater helfen musste. Bei großen Empfängen und bei Reden, musste 
sie immer neben ihrem Vater stehen. Weil sie so hübsch aussah, schaute jeder auf sie. Also, eine durchaus wichtige 
Aufgabe, die die Prinzessin da so hatte. Ein Hase sah dies aber anders. So ein Prinzessinnenjob ist doch babyleicht. Er 
müsste jeden Tag anstrengend über die Felder hüpfen, um zu schauen, ob der Kohl noch gut ist. Das ist doch oberaffen-
pippileicht, meinte die Prinzessin. So kam der große Tausch zustande. Für einen Tag wurde die Prinzessin Hase und der Hase zur Prinzessin.

TERMINE: 10. + 25.1., 15:00, 12. + 26.1., 10:30 + 16:00 ORT: Puppentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg 
KARTEN/INFO: 0677/612 191 63, www.trauminsel.org© 
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Im Kloster ist der Teufel los
Komödie in drei Akten von Carsten Lögering

THEATERGRUPPE ABSDORF
Abt Vater Tobias, der es mit dem Zölibat nicht ganz so ernst nimmt, der drogensüchtige Gärtner Heinz und der 
bayrische Braumeister der Klosterbrauerei Willi leben im kleinsten Kloster des Landes, welches der Kardi-
nal schon seit längerem ins Visier genommen hat. Aus diesem Grund schickt er seine vertraute und strenge 
Äbtissin Walburga Teufel, um im Kloster nach dem Rechten zu sehen und gegebenenfalls für Ordnung zu sorgen. 
Bereits nach Kurzem beginnt sie mit ihren Maßnahmen. Sehr zum Leidwesen der drei Herren.

TERMINE: 11.1., 19:30 (Premiere), 12., 19. + 26.1., 17:00, 17., 18., 24. + 25.1., 19:30 ORT: Pfarr|Kultur|Saal , Hauptplatz 12, 
3462 Absdorf KARTEN/INFO: 0650/343 60 75 tgl. ab 18:00, www.theater-absdorf.at© 
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Barockoperopa „Ich schreibe dir einen langen Brief,
weil ich keine Zeit habe, einen kurzen zu schreiben”
Puppenspiel von Sven Stäcker

TRAUMINSEL
Barockoper bezieht sich auf Opern, die während der Barockzeit komponiert wurden. Hauptmerkmal der 
Barockoper ist die Monodie, eine Musik, bei der ein Solosänger die Melodie des Liedes singt, während 
Instrumente die Begleitung übernehmen. Ein Barockoperopa ist ein alter Mann, der als Requisiteur in einem alten verstaub-
ten Operhaus arbeitet. Manchmal ist ihm ein bisserl fad und er bastelt aus Papier Barockopern. Bei Kerzenlicht werden viele 
Opern gespielt, manchmal geraten sie aber durcheinander …

TERMIN: 17.1., 19:00 ORT: Puppentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg 
KARTEN/INFO: für Jugendliche und Erwachsene, 0677/612 191 63, www.trauminsel.org© 
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Heiliger Antonius!
Stück von Bernd Gombold

THEATERGRUPPE GAISELBERG
Seit Generationen tief zerstritten sind die beiden Ortschaften Ober- und Unterochsenheim. Denn dummer-
weise steht die gemeinsame Dorfkirche mit der hölzernen Statue des heiligen Antonius, einem wertvollen 
Kunstschatz, genau auf der Gemarkungsgrenze, wodurch sich immer wieder Streitpotential ergibt. Zermürbt 
vom Dauerclinch hat der altgediente Pfarrer einen Nervenzusammenbruch erlitten. Ein Aushilfspfarrer versucht 
den Streit zu schlichten, doch ein bischöflicher Ordinariatsdirektor hat es nur auf den Kunstschatz abgesehen.

TERMINE: 17.1., 19:30 (Premiere), 18. + 25.1., 15:00 + 19:30, 19. + 26.1., 16:00, 22. + 24.1., 19:30 ORT: Gemeindezentrum, 
2225 Gaiselberg 5 KARTEN/INFO: https://reservation.ticketleo.com, 0681/202 048 51 Fr 18:00 bis 20:00© 
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Die verschwundenen Untermieter
Kriminalkomödie von Wolfgang W. Haberstroh

THEATERGRUPPE HADRES
Was passiert, wenn fünf Frauen verzweifelt auf der Suche nach irgendeinem Mann sind? Dies ist die Geschichte 
eines eigensinnigen Adelsgeschlechts, das mit einer höchst eigentümlichen „Männerjagd“ für Aufsehen sorgt. 
Seit zwei Jahren verschwinden die männlichen Untermieter eines alten Landhauses spurlos. Acht Männer sind 
es bereits – und keiner weiß, wo sie geblieben sind. Als der ehrgeizige Kommissar Theodor Wichtig sich under-
cover in das Haus einschleicht, wittert er eine mörderische Verschwörung. Doch nichts ist, wie es scheint!

TERMINE: 18.1., 17:00 (Premiere), 19. + 26.1., 15:00, 24.1., 19:00 ORT: Pfarrsaal, 2061 Hadres Nr. 18 
KARTEN/INFO: Eintritt frei, Reservierung 0681/203 456 60, theatergruppe.hadres@gmail.com© 
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Rotkäppchen „Warum hast du so große Augen?”
Spiel mit großen Marionetten nach den Brüdern Grimm

TRAUMINSEL
Eine Mami und ihr Töchterlein wohnten dereinst am Rande des Waldes. Im Walde wohnte auch der Wolf und 
Großmami. Eines für den Wolf freudigen Tages, ward das Omilein erkrankt. Sofort machte sich das Enkelein 
bepackt mit Körblein, Kuchen und gutem Wein, auf durch den Wald zu ihrer Omi. Mami sagte noch, dass sie die 
Augen offen halten und am Weg bleiben soll. Das Töchterlein meinte: „Wird schon nix passieren! Für den alten Wolf bin ich viel 
zu schnell. Schließlich hab ich im 1000 Meterlauf gewonnen!“ So sprach’s, setzte sich das blaue Käppchen auf und schon war 
Grünkäppchen unterwegs. Oder so ähnlich.

TERMINE: 7. + 22.2., 15:00, 9. + 23.2., 10:30 + 16:00 ORT: Puppentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg 
KARTEN/INFO: 0677/612 191 63, www.trauminsel.org© 
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Erotica „Es schweigen verschämt die Worte!“
Spiel mit sechs Puppen von Sven Stäcker nach der mittelalterlichen, schlüpfrigen Lektüre Rosendorn

TRAUMINSEL
Eine schöne „junkfrouwe“ (Jungfrau) sitzt in einem lauschigen Gärtchen und streitet sich gar fürchterlich mit 
ihrem „fud“ – ja, damit ist ihre Vagina gemeint. Es geht um den Mann, natürlich. Liebt er sie nur, weil sich 
zwischen ihren Beinen das Paradies auftut? Oder liebt er sie ihrer Schönheit willen? Die „fud“ ist sich sicher: 
Die „junkfrowue“ gibt zu viel aufs Aussehen. Die klaren Worte ihrer Vulva machen die junge Frau so wütend, 
dass sie sie verstößt. Doch die Trennung bekam beiden nicht sonderlich gut. Die Geschichte endet mit der 
Versöhnung der beiden.

TERMIN: 14.2., 19:00 ORT: Puppentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg
KARTEN/INFO: für Jugendliche und Erwachsene, 0677/612 191 63, www.trauminsel.org
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Drache Funki und der Krapfenstreich
Marionettentheater

MÄRCHEN AN FÄDEN
Im Schloss des Zaubermeisters Salbenbrau findet ein großes Faschingsfest statt. Einladungen werden ver-
schickt, der Saal geschmückt, und für das Wichtigste, die Faschingskrapfen, kommt die beste Mehlspeisköchin. 
Doch was für ein Schreck! Jedes Mal, wenn die Krapfen fertig gebacken sind, verschwinden sie. Hat wirklich der 
Kobold Kutz-Kutz alle aufgegessen? Oder steckt etwa die Hexe Keppelzahn dahinter?

TERMIN: 4.2., 15:00 ORT: Turnsaal HS-alt, Schulallee 2, 2232 Deutsch-Wagram KARTEN/INFO: www.deutsch-wagram.gv.at 
TERMINE: 5.2., 11:00 + 15:00 ORT: Schloss Hof, 2294 Schlosshof 1 KARTEN/INFO: 02285/20 000, www.schloshof.at 
TERMIN: 14.2., 15:00 ORT: Lenautheater, Sparkassapl. 2, 2000 Stockerau KARTEN/INFO: www.lenautheater.at; 
www.maerchen-an-faeden.at, ab ca. 3 J., Dauer ca. 35 Min.© 
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Ein Käfig voller Narren
Komödie von Jean Poiret. Die grandiose Revue im Lichtspieltheater Kronen-Kino Mistelbach

BUNTE BÜHNE MISTELBACH
„La Cage aux Folles“, Tuntenkäfig, heißt der berühmte Travestie-Club in St. Tropez. Georges, der Besitzer des 
Etablissements, lebt darin mit Albin zusammen, dem Star der Show. Die beiden sind ein seit Jahrzehnten ein  
eingespieltes, kampferprobtes Liebespaar. Doch Georges hat auch eine Tochter aus einem frühen Abenteuer, die 
plötzlich heiraten will. Als der Schwiegervater in spe, ein erzkonservativer Politiker, der alle Schwulen-Clubs schließen möchte, 
zum Antrittsbesuch kommt, versucht sich das schwule Paar als Spießer, was turbulente wie berührende Folgen hat …

TERMINE: 21.2., 19:30 (Premiere), 23.2. + 2.3., 18:00, 28.2. + 1.3., 19:30 ORT: Lichtspieltheater Kronen-Kino, 
Oberhoferstraße 15, 2130 Mistelbach KARTEN/INFO: evenjet.at, www.buntebuehne.at© 
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